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Volkswirtschaftsdirektion. Wirtschaftsförderung. 
Kantonsstand Nidwalden an der Gewerbeausstellung iheimisch 2019. 
Bericht und Antrag an den Landrat 

Bericht der Kommission für Bildung, Kultur und Volkswirtschaft (BKV) 

Sehr geehrter Herr Landratspräsident 
Sehr geehrte Damen und Herren Landräte 

Gestützt auf § 92 des Reglements über die Geschäftsordnung des Landrates (Landratsregle-
ment, LRR; NG 151.11) erstatten wir Ihnen wie folgt Bericht: 

Sachverhalt 

1. 
Die Kommission für Bildung, Kultur und Volkswirtschaft (BKV) hat die Wirtschaftsförderungs-
vorlage betreffend den Betrieb eines Kantonsstandes Nidwalden an der Gewerbeausstellung 
iheimisch im Jahre 2019 an ihrer Sitzung vom 22. August 2018 beraten, dies im Beisein von 
Volkswirtschaftsdirektor Othmar Filliger und Diana Hartz (Leiterin Wirtschaftsförderung und 
Koordinatorin des Kantonsauftritts). 

2. 
Für die Ausgangslage im Zusammenhang mit dieser Vorlage wird auf den Sachverhalt im Re-
gierungsratsbeschluss Nr. 487 vom 10. Juli 2018 verwiesen. 

Erwägungen 

1. 
Der Kanton Nidwalden beabsichtigt, wie bereits bei der letztmaligen Durchführung der Gewer-
beausstellung iheimisch im Jahre 2012, den Kanton mit einem eigenen Stand zu Gunsten ei-
ner breiten Öffentlichkeit mit einem ausgedehnten Querschnitt von Ämtern und Abteilungen zu 
präsentieren. 
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2. 
Die Iheimisch findet nach 1998, 2005 und 2012 vom 30. Mai 2019 – 1. Juni 2019 zum 4. Mal 
auf dem Flugfeld Buochs statt. Es handelt sich bei ihr um die grösste Gewerbe- und Erlebnis-
ausstellung im Kanton Nidwalden. Das Ausstellerverzeichnis ist ein bunter Strauss des vielfäl-
tigen Nidwaldner Schaffens, fast ausschliesslich gewerblicher Natur wie Apotheken, Antiqui-
täten, Autogewerbe, Aviatik, Banken, Bau- und Baunebengewerbe, Bekleidung/Mode/Acces-
soires, Bootsbau, Elektro- und Unterhaltungselektronik, Entsorgung/Recycling, Forst, Gastro-
nomie, Gesundheit und Körperpflege, Glasmanufaktur, Goldschmied, Grafische Indust-
rie/Werbung/Medien, Holzbau, Informatik, Kinderbetreuung, Kunst, Landwirtschaft, Möbel und 
Inneneinrichtungen, Nahrungsmittel und Getränke, Optik, Schmuck, Schreinereien, Sicher-
heitsdienst, Sport/Freizeit/Tourismus, Telekommunikation, Transportwesen/Reisen, Treu-
hand, Uhrmacherei, Verbände, Versicherungen … 

3. 
Die Meinungen der Kommission waren wie das Ausstellerverzeichnis breit gefächert. Teils 
wurde eingebracht, die "iheimisch 2019" sei eine Gewerbe-Ausstellung und der Kanton be-
treibe nun mal kein Gewerbe. Andererseits wurde auch vorgebracht, der Kanton solle sich 
daran beteiligen, aber nicht in dem beantragten Umfange. Die Gewerbebetriebe müssten sich 
auch nach der Decke strecken, so dass der Kanton mit den öffentlichen Geldern haushälteri-
scher umzugehen habe. Weniger sei mehr. 

Dieser Ansicht wird letztlich von einer Kommissionsmehrheit entgegnet, der Kanton sei vor 
allem für die Bevölkerung da, welche einen Anspruch darauf habe, zu wissen, was der Kanton 
an Dienstleistungen erbringe. Der Kanton dürfe, solle und müsse sich auch im Schaufenster 
präsentieren, zumal er einer der grössten Arbeitgeber im Kanton sei, auch wenn sein Handeln 
nicht gewerblicher Art sei (jährlich über 20 Lernende, rund 760 Beschäftigte mit rund 560 Voll-
zeitstellen). Es dürfe und müsse auch Platz sein, für die gesetzlich vorgeschriebenen Dienst-
leistungsangebote des Kantons eine geeignete Plattform zu nutzen, um der Bevölkerung die 
Vielfalt der staatlichen Aufgaben zumindest teilweise vorzustellen. Letztlich erweise sich auch 
der Betrag von brutto Fr. 245'000.- (Bundesbeiträge im Betrag von Fr. 35'000.-) – dies vor 
allem im Vergleich zu anderen Kantonen gleicher Grösse bei gleichartigen Gewerbeausstel-
lungen – keineswegs als überrissen, sondern als durchaus angemessen. Werde der Ausstel-
lungsrhythmus von 7 Jahren berücksichtig, so resultiere eine Ausgabe von Fr. 30'000.- je Jahr. 

Antrag 

Die Kommission BKV beantragt dem Landrat mit 6 : 3 Stimmen (1 Enthaltung), auf die Vorlage 
einzutreten und dem Landratsbeschluss über einen Objektkredit von Fr. 245‘000.- (brutto) für 
den kantonalen Auftritt an der Gewerbeausstellung "iheimisch 2019" zuzustimmen. 

Freundliche Grüsse 
 
KOMMISSION FÜR BILDUNG, KULTUR UND VOLKSWIRTSCHAFT 
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